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1711 November 17 . , Schwyz A

SCHREIBEN VON [ALT] LANDVOGT[ DER FREIEN AEMTER] UND [ALT]
STATTHALTER[UND DERZEITIGENRATSHERRN ANTON IGNAZ]
CEBERG AN [ALT] AMMANN[UND DERZEITIGEN ZUGER STADT-
UND AMTSRAT BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN]

"Das Jenige , so Jch besorget , Undt M H heren bedeutet , hat sich wegen
dess Schulmeister Be [ e ] lers [ von Schwyz ] * würckhlich gezeiget , Jndemme
Verwichnen sontag [ den 15 . November ] Ein Kirchengemeindt [ zu Schwyz]
wegen [ dem Zehnt ? von ] gewüssen Neüwbrüchen gehalten worden , ist Von
dem widerwertigen Undt Ungeneigten Theill deswegen Ein anzug besche-
chen , Undt so Vill gewahret worden , dass dieses gescheft Jn Eine
starckh Undt hefftige Parteyung also sich Ergeben wollen , dass Es nit
Eben Jhne Schulmeister gelten , sonder dardurch andere absechen , die
Einen schlimen Effect ausfüöhren möchten , wolten eingehefftet werden:

deswegen man uffgebrochen , Undt ohne fehrneren Endtschluss Von Einan¬
dern gegangen , wan aber auff Künfftigen sontag [ den 22 . November ] Ein
andere Kirchengemeindt , Umb die Erste Ursach angesechen , Undt aber Un-
der der handt dass Letstere sterckher getriben , Von Unseren Leuten Zue



mahlen allerseits darfür gehalten wirdt , dass Jener Schein , welcher
mir Neulich Zuegestelt worden , Zue schwach seye , diserem wetter Zue
Endtgehen , Undt sich Zue retten ; als Ersuoche M H heren Vetter gantz
angelegenlich , sambt anderen wahren freunden , nochmahlen die Müöhe Zue
Nemmen mit seinem herrn Schwägern haubtman Undt Schultheiss [ der Stadt
Zug , Wolfgang Damian ] Müller Zue reden , Undt Jhne dahin Zue Vermögen,
dass Er belieben Möchte Einen schein Zue Ertheilen , wie hier ange¬
schlossen wirdt , Jn hoffnung , dass selbiger also stilisiert seye , dass
man kein bedenckhen tragen werde solchen Zue placedieren , absonderlich
wilen die Sachen darin also angefüöhrt Zue sein scheinen , dass alles
nach formb rechtens bestehe , Undt Er Von dem antreüwenden schaden
möchte Errettet werden : Versichere , dass ich schaffen werde , Jhme des¬
wegen alle Satisfaction Zue geben undt wirdt man den Schein nit an¬
derst , als wan Ess die höchste noth Erforderet , gebrauchen , auch mit
solcher Circumspection , dass gewüss daruss nit alein kein schaden,
sonder nur des betrengten Rettung Erfolgen werde.
M H herr Vetter seye Versicheret , dass Jch Ein Nambhaftes schaden Emp¬
finden wolte , dass Jch mich des gescheffts nichts angenommen hätte,
fahls man disere petition nit Erhalten solte , dan Unsere freündt geben
mir die schuldt , dass Jch die Sachen hätte Kreftiger Jn dem gegebnen
schein Vorsechen sollen . Ersuoche also nochmahlen Uns disern favor nit

Zue Versagen , wie wir dan Urbietig sein solches uff allen anlass Zue
Erwidern ; wie Jch dan absonderlich dermahlen gegen dero lob . Canton
wegen dem Vieh Pass , mit nit weniger Meiner gefahr , Verfolgung undt
widerstandts glichwohlen auff das willfahren gebracht , Undt der Pass
durch Unser Landt [ Schwyz ] nit Undtersagt wirdt . Wan Jch Zuemahlen Jn
particular was wirdt bedient sein können , beliebe Zue befehlen ” .
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